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381/J A n f r a.s ~ 
·Di~l."'Il2g. . 

der Abg./D!r. S 0 b (# U c h, S t e n 4 Q 1> a. 0 h und Genossen 
an don !uDdesmini8to~ fü~ Handel ~d Wiede~fbau. 
botroftend 41e Ne~ßgolung dos Preises ~ür Dieselkraftstoff. 

-.... - .... --
.ach de~ bodeutendon ~onkung des Abgabepreiaos fü~ Benzin 8011 - wie 

au~ Zeltungsme14ung~n ~u entnehmen ist - auoh eine Sßnkung des Preises fnr 

Dieselkra.ttBtGft erfolgen_ Don gleichen Meldungen aufolge 8011 sich diese 
Se~ng jedoch nur aut weniga Groschen erstrocken. 

Da der Pumpanabgabepreia tür Diesolkraftstoff 1n Österroich b~8her· na.ch 
Abgabegeb1eton gestaffelt ist, dieses Produkt tür die heimische Wirtscha.ft 
als KQstentaktor von besonderer :Bedeutung. ist und nach verschiedenen Verötfent. 
11ohun~ndle Gestehungskosten für Dleselkraft&toff in österreich besonders 

giln,tlg 1iogen, richten die linterseichneten Abgeordneten an den Herrn Bunde .... 
minister tiir Ha.ndel und WiedGraufbau die 

AnfragEu 

. Ist der Rerr B\lndesm1nisterb~:reit. anllsslich d~r N(iufestsetzung des 
, 'reises f~ Dieselkr8.tts~off 

1. rar das ga.nze Bundesgobiet einen einheitlicben Pumpenabgabe~ei~ 

f~,I,.~zuse"z.en und 

~. dell Ab,abepre1s mindestons gleich dem BSnZinpais zu senken? 

. -.-4-...... -.... 
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